
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
1299/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/660/1 

 Freigabedatum 
01.04.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Autofreier Tag 2009 
hier: Straßensperrungen in der Innenstadt 
 

 
Beschlussorgan 
Verkehrsausschuss 
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Verkehrsausschuss 21.04.2009       

Bezirksvertretung 1 
(Innenstadt) 

28.05.2009       

Verkehrsausschuss 16.06.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Europäischen Mobilitätswo-
che einen „Autofreien Tag“ durchzuführen und hierfür am 20.09.2009 in der Zeit von 7 - 19 Uhr 
die Rheinuferstraße vom Ubierring bis zur Goldgasse zu sperren. Gleichzeitig sollen ein Rad-
rundkurs sowie ein Rahmenprogramm für alternative Fortbewegungsmöglichkeiten werben. 
 
Alternative: 
 
Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Europäischen Mobilitätswo-
che einen „Autofreien Tag“ durchzuführen und hierfür am 20.09.2009 in der Zeit von 7 - 19 Uhr 
die Ringe von Rudolfplatz bis Ebertplatz zu sperren. 
 
 
Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, sofern die Bezirksvertretung Innenstadt 
uneingeschränkt zustimmt. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   45.000 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Am Sonntag, den 20. September 2009, soll im Rahmen der „Europäischen Mobilitätswoche“ 
auch in Köln ein „autofreier Tag“ stattfinden. Auf den Ratsbeschluss vom 29.05.2008, wo-
nach sich die Stadt an dieser Aktion durch Sperrung innerstädtischer Straßen beteiligen soll, 
wird verwiesen. 
 
Nachdem im letzten Jahr die Deutzer Brücke gesperrt wurde ist in diesem Jahr geplant, die 
Rheinuferstraße vom Ubierring bis zur Goldgasse in der Zeit von 7 bis 19 Uhr zu sperren. Die 
Zufahrt (Anlieferung) zu dem am gleichen Tag stattfindenden Weltkindertag an der Rhein-
promenade ist aus südlicher Richtung über die Ringe und die Bäche möglich, aus nördlicher 
Richtung über den Breslauer Platz - Tunisstraße - Bäche. 
 
Neben der reinen Straßensperrung soll auf diesem Abschnitt der Rheinuferstraße ein Rad-
rundkurs, organisiert durch den städtischen Fahrradbeauftragten, angeboten werden, der 
den Radfahrerinnen und Radfahrern die Möglichkeit bietet entlang des Rheinpanoramas 
auch einmal ungefährdet den Rheinufertunnel befahren zu können. Geplant sind ferner Hin-
dernis-Parcoure für Scater und vergleichbare Sportarten. Zusätzlich wird es ein in den De-
tails noch festzulegendes Rahmenprogramm für alternative Fortbewegungsmittel geben. Die 
Kölner Verkehrs-Betriebe AG hat Zustimmung für eine Kooperation als verantwortlicher Mit-
veranstalter signalisiert. Als weitere Partner kommen vor allem Organisationen wie der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC), der Verkehrsclub Deutschland (VCD), Segway und 
Perpedalo, aber auch Feuerwehr und Polizei in Frage. 
 
Alternativvorschlag: 
 
Statt der Sperrung der Rheinuferstraße werden die Ringe vom Rudolfplatz bis einschließlich 
Ebertplatz gesperrt. Dies hätte jedoch zusätzliche Auswirkungen auf die Erreichbarkeit der 
großen Ausfallstraßen Venloer Straße und Neusser Straße. 
 
 
Die Kosten für die Straßensperrung, die Umleitungsbeschilderung sowie die Stellung von 
Sicherungsposten betragen in beiden Fällen rund 30.000 Euro, die Veranstaltungskosten 
werden auf 15.000 Euro geschätzt. Die Gesamtkosten belaufen sich somit auf voraussicht-
lich 45.000 Euro. 
 
Die Verwaltung beabsichtigt, die finanziellen Mittel durch Umschichtungen zu Lasten der 
Straßenunterhaltung bereit zu stellen. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 


